
Informationsveranstaltung  
Kommunikations- und Mobilisationsassistenz  

im Prof. Peter Uibe-Hauses 
 

1) Ort:  Prof. Peter Uibe-Haus, Pragerstr. 220, 04289 Leipzig 
Zeit:  Fr. 23.04. 16.00-18.30 Uhr 2010 
Referent:  Dr. Karl-Heinz Pantke  
Thema:  Der Verein LIS e.V. und seine Projekte  

 
Viele Mitglieder des Vereins LIS e.V. leiden unter den Folgen des 

Locked-in Syndroms, einer schweren neurologischen Erkrankung. Er 

wurde 2000 gegründet und ist mittlerweile in verschiedenen Ländern  

Europas tätig. Der Verein berät hauptsächlich, gibt aber auch ganz 

konkrete Hilfe in Form des Projektes Mobilisationsassistenz, sowie der 

Bereitstellung von Kommunikationsmöglichkeiten für Betroffene. 

 

2) Ort:  Prof. Peter Uibe-Haus, Pragerstr. 220, 04289 Leipzig 
Zeit:  Fr. 23.04. 16.00-18.30 Uhr 2010 
Referentin:  Christine Kühn 
Thema:  Mobilisationsassistenz  

 
Durch intensive und andauernde zusätzliche Aktivierung kann eine 

deutliche Verbesserung der Situation von Patienten mit einer schweren 

Hirnschädigung erreicht werden. Im Projekt „Assistenz zur Kommuni-

kation und erweiterten Frühmobilisation“ unterstützen speziell geschulte 

Mobilisationsassistenten Patienten mit schweren neurologischen 

Erkrankungen im Zentrum für Schwerst-Schädel-Hirnverletzte in Berlin-

Spandau. Dabei stellen akustische, taktile und olfaktorische Stimulation 

einen wichtigen Baustein zum Rehabilitationserfolg dar. 

 

Christine Kühn und Dr. Karl-Heinz Pantke sind Gründungs- und 

Vorstandsmitglieder von LIS e.V. Näheres zum Verein und zum Projekt 

Mobilisationsassistenz im Internet unter www.locked-in-syndrom.org 


